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Bonn, den 01.12.2015 

ProBeethovenhalle e.V., c/o H. Hinterkeuser, Amselweg 3, 53119 Bonn 

 

Presserklärung zu denkmalgerechten Instandsetzung  

und Modernisierung der Beethovenhalle Bonn 

Sehr geehrte Damen und Herren der Presse,  

mit großem Nachdruck haben sich die Intendantin des Beethovenfestes Bonn, Prof. Nike 
Wagner und der Orchesterdirektor des Beethoven Orchesters Bonn, Michael Horn, auf der 
jüngsten Sitzung des Projektbeirats Sanierung Beethovenhalle für die uneingeschränkte 
Realisierung der bisherigen Planungsvariante 2 a ausgesprochen.  

Diese vom Rat der Stadt in Bonn im Mai 2015 in Auftrag gegebenen, nunmehr Option B 
genannten Planungen sehen u.a. vor, das Studio der Beethovenhalle zum Ort für die 
Proben des Beethoven-Orchesters auszubauen. Hierfür sprechen einleuchtende 
betriebswirtschaftliche Gründe: 

- Der große Saal, der bislang vorrangig für die Probenarbeit des Beethoven-Orchesters 
reserviert ist, könnte weitaus besser vermarktet werden. 

- Da das Studio nicht nur als Probenraum, sondern auch als Kammermusiksaal genutzt 
werden könnte, stünden hierdurch z. B. während es Beethovenfestes zwei vollwertige 
Konzertsäle parallel zur Verfügung. 

- Auch die Herrichtung oder Neuerstellung eines Probenraumes außerhalb der 
Beethovenhalle würde erhebliche Investitionen erfordern und führte aufgrund der 
schlechteren Arbeitsökonomie obendrein zu deutlich höheren laufenden Kosten. Negative 
Auswirkungen auf die künstlerische Qualität des Ensembles sind zu befürchten.  

Für die nachhaltige Sicherung der Wettbewerbschancen der Beethovenhalle sind ebenso 
die umfangreichen Verbesserungen für alle logistischen Abläufe und natürlich die 
konsequente Überarbeitung des Backstagebereichs unerlässlich. Und selbstverständlich 
sind bei der Lösung B die konsequente Barrierefreiheit und die Auslegung auf über 3000 
Veranstaltungsbesucher nicht zu vergessen.          

ProBeethovenhalle betont die Wichtigkeit dieser Argumente für die Umsetzung einer 
denkmalgerechten Instandsetzung und langfristigen Erhaltung der Beethovenhalle 
insgesamt. Es erscheint widersinnig und wenig zukunftsorientiert, ausgerechnet die 
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Punkte, die in der Vergangenheit die größte Kritik hervorgerufen haben,  von den 
geplanten Arbeiten auszunehmen.  

Die Umsetzung einer „abgespeckten“ Option A (vormals Variante 1) orientiert sich 
vorrangig daran, die Betriebssicherheit zu gewährleisten. Dies aber ist nicht genug, um die 
Spitzenorchester der Welt einladen zu können und sich einem anspruchsvollen 
internationalen Publikum anlässlich des  250. Geburtstags von Beethoven im Jahre 2020 
zu präsentieren. Es wird dem herausragenden Baudenkmal Beethovenhalle nicht gerecht.  

ProBeethovenhalle fordert die drei bürgerlichen Zusammenschlüsse (Bürger für 
Beethoven, Festspielhausfreunde, Grießl & Friends), die sich bisher für das Projekt 
Festspielhaus eingesetzt haben auf, sich nun für die unter den Sachzwängen der Stadt 
bestmögliche Ausbauvariante “B“ (früher 2 a) der Beethovenhalle einzusetzen.     

Mit freundlichen Grüße  

Gisela Mengelberg 

(stellv. Vorsitzende und Pressesprecherin) 
 


